- „ıJ: .. Net: 


\ Mehr Komfort für 
Ihren T-Net Anschluß 


Bedienungsanleitung 
für die Komfort- 
leistungen im T-Net 


Damit wird Telefonieren 


noch komfortabler für Sie: 


Anklopfen 6 
Rückfragen/Makeln 8 
Dreierkonferenz 10 
Anrufweiterschaltung 12 
' Fernsteuerung der Anrufweiterschaltung 14 
Veränderbare Anschlußsperre 16 
Veränderbare Rufnummernsperre 18 
Verbindung ohne Wahl 20 
Rückruf bei Besetzt 22 
Anzeige der Rufnummer 24 | 
Übermittlung der Rufnummer 25 


Sie brauchen nur ein geeignetes Telefon. 


Um die Komfortleistungen im digitalen T-Net generell nutzen zu können, benötigen Sie ein 
Telefon, das sich für Tonwahl (Mehrfrequenzwahlverfahren MFV) eignet. Für „Rückfragen/ 
Makeln“ und „Dreierkonferenz“ muß das Telefon außerdem über eine R-Taste (Rückfrage-Taste 
mit Hook-Flash-Funktion zwischen 170-310 ms Schaltzeit) verfügen. Die notwendigen Voraus- 

1 setzungen für „Anzeige der Rufnummer“ erläutern wir Ihnen gerne - rufen Sie kostenfrei an: 
rasen 0800 33 01000. 


So stellen Sie fest, ob Ihr Telefon bereits mit Tonwahl wählt: Drücken Sie eine beliebige Ziffern- 

‘ taste. Wenn Sie dabei einen Ton hören, können Sie bereits einige der neuen Leistungen 
nutzen. Bei Problemen mit der Umstellung auf Tonwahl bzw. mit der Programmierung der 
R-Taste lesen Sie am besten die Bedienungsanleitung Ihres Telefons, oder fragen Sie Ihren 
Händler oder Hersteller. 


Sollte eine Umstellung nicht möglich sein, beraten wir Sie gerne zu unserem Angebot an 
modernen, preiswerten und bereits vorprogrammierten Telefonen - entweder über unsere 
Hotline reeen 0800 33 01000 oder in Ihrem T-Punkt. Entsprechende Telefone erhalten Sie 
natürlich auch in Ihrem Fachhandel. 


T-Net. Ihre gute Wahl bringt 


Ihnen Komfort nach Wunsch. 


P| 
Mit Ihrer Entscheidung für die Deutsche Telekom 
haben Sie eine gute Wahl getroffen. Denn als Kunde 
eines der größten europäischen Unternehmen in 
Sachen Telekommunikation steht Ihnen die ganze 
Vielfalt innovativer Produkte und Dienste von 

A bis Z zur Verfügung. 


Und mit dem T-Net nutzen Sie ein Netz, das Ihnen 
alles einfach und übersichtlich aus einer Hand 
bietet: modernste Digitaltechnologie, zuverl ässige 
Übertragungskapazitäten und umfassenden 
Service - zu einem wirklich günstigen Preis 
Leistungs-Verhältnis. 


Gerade die Komfortleistungen im T-Net machen 
das Telefonieren für Sie besonders vielseitig und 
bequem. 


Liebe Kundin, lieber Kunde, 


unsere Komfortleistungen werden für Sie laufend weiterentwickelt 
und ergänzt. Diese Bedienungsanleitung zeigt Ihnen den aktuellen 
Stand der Angebotspalette - ein Blick hinein lohnt sich in jedem 
Fall. 


I Wenn Sie für Ihren Telefonanschluß neue Komfortleistungen 
beauftragt haben, finden Sie hier die schrittweise Bedienung 
der einzelnen Funktionen. 

I Und wenn Sie an einem bestehenden bzw. neuen Anschluß 
künftig noch mehr Komfort genießen möchten, dann sehen Sie 
hier im Überblick, was für Sie interessant sein könnte. Neu z.B. 
ist die Übermittlung der Rufnummer. 


I Welche Komfortleistungen für Ihren Anschluß freigeschaltet 
wurden, entnehmen Sie bitte der Auftragsbestätigung zur 
Bereitstellung oder Änderung Ihres Telefonanschlusses. 


Sofern Sie ein entsprechend ausgestattetes Telefon* besitzen, 
können Sie alle diese Leistungen gegen ein geringes monatliches 
Entgelt nutzen - einige sogar kostenfrei. Besonders günstig für Sie 
sind die Paketangebote, wie z.B. T-Net 200, das u.a. sieben Kom- 
fortleistungen beinhaltet (mehr über T-Net 200 auf der letzten Seite). 


Wenn Sie also an Ihrem Anschluß weitere Komfortleistungen nutzen 
wollen oder Informationen zu weiteren Angeboten der Deutschen 


Telekom wünschen - rufen Sie uns kostenfrei an unter 


ERBEN (300 33 01000. 


* mehr zu den notwendigen Voraussetzungen Ihres Telefons auf Seite 3 


Mit der Komfortleistung Anklopfen bleiben Sie auch während 
Ihrer Telefonate für andere telefonisch erreichbar. Wenn ein 
Dritter anruft, hören Sie einen Signalton im Hörer Ihres Telefons 
und können dann entscheiden, ob Sie Ihr bisheriges Gespräch 
fortführen oder mit dem „Anklopfenden“ sprechen wollen. 
Wird die Komfortleistung Anklopfen für weitere Gespräche 
nicht mehr benötigt, dann können Sie das Anklopfen mit 

der Prozedur Ausschalten deaktivieren. 


So wird’s gemacht: 


Einschalten 


E Hörer abnehmen 

E Wählton abwarten 

EIICHHEIIER 

E Ansage abwarten 
(„Das Dienstmerkmal 
ist aktiviert“) 

BE Hörer auflegen 


Anklopfen. 


Annahme bei Beenden 
der ersten Verbindung 


BE Sie hören während eines 
Gespräches den Anklopfton 


BE \venn Sie den „Anklopfen- 
den“ annehmen wollen, 
haben Sie 30 Sek. Zeit 


Hörer auflegen 
BE Nach Klingeln des Telefons 
Hörer wieder aufnehmen 


Annahme bei Aufrechterhalten 
der ersten Verbindung 


(Siehe Seite 8 
Rückfragen/Makeln) 


Abweisen des „Anklopfenden“* 


EI Sie hören während eines 
Gespräches den Anklopfton 


BE Wenn Sie den „Anklopfen- 
den“ nicht annehmen wollen, 
drücken Sie die Tasten 


[R) und (0) 


EI Der Anklopfton verstummt 
für diesen Anruf 


Ausschalten 


BE Hörer abnehmen 
BE Wählton abwarten 


EIECHHEIJEI 


Ansage abwarten 
(„Das Dienstmerkmal 
ist deaktiviert“) 

8 Hörer auflegen 


Hinweise: 


Wenn während eines Fax-/Modem- 
betriebes jemand anklopft, kann 
es zu Störungen in der Übertragung 
kommen. Daher vorher bitte die 
Komfortleistung Anklopfen sicher- 
heitshalber ausschalten. 


Der „Anklopfende“ hört bis zu 30 Se- 
kunden lang das Freizeichen. Wird er 
dann nicht angenommen oder schon 
vorher abgewiesen, hört der „Anklop- 
fende“ den Besetztton. 


* Voraussetzung ist ein Telefon mit R-Taste 
(Rückfragetaste mit Hook-Flash-Funktion 
zwischen 170-310 ms Schaltzeit). 


ai. 


Durch Rückfragen/Makeln telefonieren Sie abwechselnd mit 
zwei Gesprächspartnern, ohne daß diese mithören, was Sie mit 
dem jeweils anderen besprechen. Sie können einen „anklop- 
fenden“ Anruf entgegennehmen oder selbst einen zweiten 


Gesprächspartner anrufen. 


So wird’s gemacht: 


Annahme bei Aufrechterhalten 
der ersten Verbindung 


I Sie hören den Anklopfton 

I Sie haben 30 Sek. Zeit, die 

[R]-Taste (Hook-Flash-Funktion) 
zu drücken 

I Sonderwählton abwarten 

drücken 

— Erste Verbindung ist jetzt in 
„Warteschleife“ ( inaktiv) 
Der Wartende hört: „Ihre 
Verbindung wird gehalten“ 

— Zweite Verbindung ist 
angenommen (aktiv) 


Rückfragen/Makeln*. 


Makeln (Hin-/Herschalten 
zwischen 2 Verbindungen) 


[R) -Taste drücken 
BE Sonderwählton abwarten 
[2] drücken 


Rückfragen (eine zweite Ver- 
bindung parallel während eines 
Gespräches aufbauen) 
[R] -Taste drücken 
EI Sonderwählton abwarten 
Rufnummer des 
gewünschten Gesprächs- 
partners wählen 
— Die erste Verbindung ist 
jetzt inaktiv 
Der Wartende hört: „Ihre 
Verbindung wird gehalten“ 
— Die zweite Verbindung 
ist jetzt aktiviert 


Eine von zwei bestehenden 
Verbindungen beenden 


[R] Taste drücken 

BE Sonderwählton abwarten 

(1) drücken 

— Aktive Verbindung wird 
beendet 


Hinweise: 


Bitte den Hörer zwischen 2 Tele- 
fonaten mindestens '/2 Sekunde auf- 
liegen lassen bzw. die Gabel so lange 
heruntergedrückt halten. 


Zur Erinnerung an eine noch 
gehaltene Verbindung im Rahmen 
von „Rückfragen/Makeln“ erfolgt 
kurz nach dem Auflegen ein Erinne- 
rungsruf (es klingelt max. 15 Sekun- 
den lang - ca. 3x). 


Damit Sie ausschließen können, daß 
ein solcher Erinnerungsruf auf Ihrem 
Anrufbeantworter gespeichert wird, 
sollten Sie den Anrufbeantworter so 
programmieren, daßersich erstnach 
4x Klingeln einschaltet. 


“Voraussetzung ist ein Telefon mit R-Taste 
(Rückfragetaste mit Hook-Flash-Funktion 
zwischen 170-310 ms Schaltzeit). 


Dreierkonferenz*. 


In einer Dreierkonferenz telefonieren Sie mit zwei Gesprächs- 
partnern gleichzeitig. Wobei jeder Gesprächspartner hört, was 
die beiden anderen sagen. Sie können einen „Anklopfenden“ 
in ein bestehendes Gespräch einbeziehen oder selbst zwei 
Gesprächspartner für die Dreierkonferenz anrufen. 


So wird’s gemacht: 


Entweder Annahme des 
„Anklopfenden“ ... 


BI Sie hören den Signalton 

EI Sie haben 30 Sek. Zeit, die 

[R] -Taste (Hook-Flash-Funktion) 
zu drücken 

BE Sonderwählton abwarten 

[2] drücken 

— Erste Verbindung ist jetzt in 
„Warteschleife“ (inaktiv) 
Der Wartende hört: „Ihre 
Verbindung wird gehalten“ 

— Zweite Verbindung ist 
angenommen (aktiv) 


.„.. und Zusammenschalten ... 


[R) -Taste drücken 

BE Sonderwählton abwarten 

3) drücken 

— Gesprächspartner sind 
zusammengeschaltet 


*Voraussetzung ist ein Telefon 
mit R-Taste (Rückfragetaste mit Hook- 
Flash-Funktion zwischen 170 - 310 ms 
Schaltzeit). 


Für jede Nutzung der Dreierkonferenz wird 
ein Konferenzzuschlag dem Kunden berech- 
net, der die Dreierkonferenz aktiviert hat. 


... oder Aufbau einer weiteren 
Verbindung 


[R) -Taste drücken 

BE Sonderwählton abwarten 

EI Rufnummer des gewünschten 
Gesprächspartners wählen 

— Die erste Verbindung ist jetzt 
inaktiv 
Der Wartende hört: „Ihre 
Verbindung wird gehalten“ 

— Die zweite Verbindung ist jetzt 
aktiviert 


Hinweise: 


Bitte den Hörer zwischen 2 Telefo- 
naten mindestens '/2 Sekunde auf- 
liegen lassen bzw. die Gabel so lange 
heruntergedrückt halten. 


Die Gespräche einer Dreierkonferenz 
können wie gewohnt durch Auflegen 
des Hörers von jedem Gesprächs- 
partner beendet werden. 


Mit der Funktion Rückfragen/Makeln 
(siehe Seite 8) können Sie einen Ge- 
sprächspartner in die „Warteschleife“ 
versetzen. 


Ist für den Zielbereich eine Sperre 
eingerichtet, so ist die Einbeziehung 
in die Dreierkonferenz oder Rückfrage 
zu diesem Partner nicht möglich. 


Die Anrufweiterschaltung (AWS) sorgt dafür, daß Sie immer 
und überall unter Ihrer Rufnummer zu erreichen sind. Sie 
geben die gewünschte Zielrufnummer ein. Jeder Anruf zu Ihrer 
Rufnummer wird automatisch dorthin weitergeleitet. Entweder 
sofort, nach 20 Sekunden* oder wenn besetzt ist. 


Anrufweiterschaltung. 


So wird’s gemacht: 


Einschalten 
BE Hörer abnehmen 

I Wählton abwarten“ 

(*) [2] (1) &] für „AWS sofort“ 
oder 
%&) (6) 1) &) für „AWS 20 Sek“ 


der 


&] [6] für „AWS besetzt“ 
EI Zielrufnummer eingeben 
(#] drücken 
I Ansage abwarten 
(„Das Dienstmerkmal 
ist aktiviert“) 
Hörer auflegen 


[oe] 


ko) 


Ausschalten 
8 Hörer abnehmen 
EB Wählton abwarten*' 
#) 2) 1) ®) bei „AWS sofort“ 
oder 
#) (6) 1) ® für „Aws 20 Sek“ 
oder 
[#) [6) (7) #) bei „AWS besetzt“ 
El Ansage abwarten 
„Das Dienstmerkmal 

ist deaktiviert“) 
BE Hörer auflegen 


* Innerhalb von 20 Sekunden kann der 
Anruf vor einer Weiterleitung entgegen- 
genommen werden. 


*' Bei aktivierter „AWS sofort“ ist der 
Sonderwählton hörbar. 


Hinweise: 


Mit „Einschalten“ können Sie eine 
bereits eingeschaltete AWS direkt 
überschreiben. 


Zur Kontrolle, ob „AWS sofort“ einge- 
schaltet ist: Hörer abheben. Wenn 
Sie den Sonderwählton hören, ist die 
„AWS sofort“ aktiviert. 


Auch bei eingeschalteter AWS kann 
abgehend und je nach eingeschal- 
teter AWS ankommend telefoniert 
werden. 


Die Varianten „AWS 20 Sek.“ und 
„AWS besetzt“ können beide gleich- 
zeitig - zu jeweils unterschiedlichen 
Zielrufnummern - aktiviert werden. 


Die „AWS sofort“ kann nur mit einer 
„AWS sofort“ überschrieben werden, 
denn diese AWS hat Priorität gegen- 
über der „AWS 20 Sek.“ und „AWS 
besetzt“. Möchten Sie nach einer 
aktivierten „AWS sofort“ eine andere 
AWS einschalten, so ist erst die 
„AWS sofort“ auszuschalten und da- 
nach eine neue AWS einzuschalten. 


Aktivieren Sie zuerst die AWS und 
danach die Sperre, dann werden alle 
ankommenden Anrufe auf die ge- 
wünschte Zielrufnummer umgeleitet. 
In umgekehrter Reihenfolge der Akti- 
vierung läßt sich die AWS zu einem 
gesperrten Ziel nicht einrichten. 


Durch diese Komfortleistung erhalten 
Sie die Möglichkeit, von jedem belie- 
bigen Anschluß im In- und Ausland mit 
4 Hilfe Ihrer PIN die Anrufweiterschaltung 
für Ihren Telefonanschluß zu aktivieren oder zu verändern. Vor- 


aussetzung ist ein MFV-fähiges Endgerät, bzw. ein ent- 


sprechender Tongeber. 


So wird’s gemacht: 


Aktivieren 

BE Rufnummer „ServicePoint“ 
eingeben 

I Hinweisansage* abwarten 


I Hören Sie die Hinweisansage: 


| Heimatrufnummer eingeben 
%] drücken 

PIN eingeben 

drücken 

ören Sie einen Signalton: 
pin eingeben 
E3 drücken 
_ 


m* 


Heimatrufnummer eingeben 
(#| drücken 

I Hinweisansage* abwarten 
&) (2) (1) &] bei „AWS sofort“ 
oder 
%*] (6) [1] &] für „AWS 20 Sek“ 
oder 
*) (6) [7] &] bei „AWS besetzt“ 
| Weiterschaltungsziel eingeben 


#) drücken 
EI Ansage* abwarten 


* oder Signalton 


Deaktivieren 

EU Rufnummer „ServicePoint“ 
eingeben 

I Hinweisansage* abwarten 


I Hören Sie die Hinweisansage: 


| Heimatrufnummer eingeben 
E3 drücken 
BU Pin eingeben 
# drücken 
IE Hören Sie einen Signalton: 
I PIN eingeben 
&3 drücken 
I Heimatrufnummer eingeben 
(#) drücken 
I Hinweisansage* abwarten 
Green 
bei „AWS sofort“ oder 
EIICHERIE2 
für „AWS 20 Sek.“ oder 
EIJCHralt2 
bei „AWS besetzt“ 
 Ansage* abwarten 


Fernsteuerung 


Abfragen 


I Rufnummer „ServicePoint“ 
eingeben 

I Hinweisansage* abwarten 

IH Hören Sie die Hinweisansage: 

| Heimatrufnummer eingeben 

&] drücken 

I PN eingeben 

#) drücken 

I Hören Sie einen Signalton: 

pin eingeben 

&) drücken 

I Heimatrufnummer eingeben 

#) drücken 

I Hinweisansage* abwarten 


EIECHHEIEENTE3 
bei „AWS sofort“ oder 


GIIGHERJE3 
für „AWS 20 Sek.“ oder 


GIICHEaRE 
bei „AWS besetzt“ 
I Ansage* abwarten 


Einschränkungen: 


Zur Fernsteuerung der Anrufweiterschaltung 
benötigen Sie ein MFV-fähiges Endgerät, 


Die Rufnummer Ihres ServicePoints entnehmen 
Sie bitte der Auftragsbestätigung. 


Anrufweiterschaltung. 


der 


Geheimzahl (PIN) ändern 
(nur am Heimatanschluß möglich) 
Hörer abnehmen 

I Wwählton abwarten 

%&) (9) [9] k] eingeben 

IH Alte Astellige Geheimzahl 
eingeben 

%) drücken 

I Neue 4stellige Geheimzahl 
eingeben 

(*] drücken 

BE Neue Geheimzahl 
wiederholen 


(#) drücken 

IE Ansage abwarten („Das 
Dienstmerkmal ist aktiviert“) 

I Hörer auflegen 


Hinweise: 


Die PIN ist für die Komfortleistungen 
Anschlußsperre, Rufnummernsperre 
und Fernsteuerung der AWS iden- 
tisch. Die Änderung von der Grund- 
einstellung „0000“ ist nur bei der 
ersten Aktivierung der PIN vorzu- 
nehmen. 


Wenn Sie die Fernsteuerung zum 
ersten Mal eingeben wollen, müssen 
Sie die voreingestellte PIN ändern. 
Vom System ist die Geheimzahl 
„0000“ voreingestellt. Geben Sie 
deshalb als alte Geheimzahl die 
„0000“ ein. 


Während der Verbindung zum 
Servicepoint fallen die normal gel- 
tenden Verbindungsentgelte an. 


Veränderbare 


Anschlußsperre. 


Sie wollen sicherstellen, daß 
von Ihrem Anschluß aus nur 
mit Ihrem Einverständnis 

telefoniert werden kann? Mit 
der Veränderbaren Anschluß- 


So wird’s gemacht: 


Zum Beispiel: VKI 2, abgehende Verbindungen mit Ausnahme des 
CityCall und Privater Informationsdienste (PID) 


Sperre und Ihrer persönlichen Geheimzahl (PIN) für die Nutzung 
des Telefons sperren Sie Ihren Anschluß ganz einfach, sicher und 
bequem. Ankommende Gespräche können natürlich auch bei 
aktivierter Sperre wie gewohnt angenommen werden. 


Sie können eine der nachfolgend 
definierten Verkehrseinschrän- 
kungsklassen (VKI) auswählen: 


VKI 1 alle abgehenden Verbindungen 
außer Notrufe 

VKI 2 alle abgehenden Verbindungen 
mit Ausnahme des CityCall und 
des Privaten Informationsdienstes 
(PID) mit „0190“ oder „O900** 

VKI 3 Auslandsverbindungen, 
beginnend mit „OO“* 

VKI 4 Interkontinentalverbindungen, 
beginnend mit 
„0012-0019, 002, 005-009"* 

VKI 5 PID* 

VKI 6 alle abgehenden Verbindungen 
und PID mit Ausnahme des 
CityCall* 

VKI 7 Auslandsverbindungen und PID* 

VKI 8 Interkontinentalverbindungen 
und PID* 


Die Prozedur „Einrichten mit Angabe 
der VKI“ muß immer als Ersteingabe bei 
einer veränderbaren Anschlußsperre 
oder beim Ändern einer bereits 
gespeicherten VKI angewandt werden. 
Mit der Änderung einer VKI wird die alte 
VKI automatisch überschrieben. 


Die Notrufnummern 110 und 112 
werden durch die Veränderbare 
Anschlußsperre nicht gesperrt. 


Das „Einschalten ohne Angabe der 
VKI“ ist nur möglich, wenn eine VKI 
bereits einmal eingeschaltet war und 
ausgeschaltet wurde. Es wird dann 
die VKI der zuletzt eingegebenen 
VKI wieder aktiviert. 


Hinweise: 


Die PIN ist für die Komfortleistungen 
Anschlußsperre, Rufnummernsperre 
und Fernsteuerung der AWS iden- 
tisch. Die Änderung von der Grund- 
einstellung „0000“ ist nur bei der 
ersten Aktivierung der PIN vorzu- 
nehmen. 


Wenn Sie die Sperre zum ersten Mal 
eingeben wollen, müssen Sie die 
voreingestellte PIN ändern. Vom 
System ist die Geheimzahl „0000“ 
voreingestellt. Geben Sie deshalb als 
alte Geheimzahl die „0000“ ein. 


* Gesperrt sind in bestimmten Netzbereichen 
nur Verbindungen der Deutschen Telekom. 


Einrichten 
mit Angabe der VKI 


I Hörer abnehmen 

I Wwählton abwarten 

BIENEN eingeben 

I Astellige Geheimzahl 
eingeben 

drücken 

[2] VKI eingeben, z.B. 2 für VKI 2 

#) drücken 

I Ansage abwarten („Das 
Dienstmerkmal ist aktiviert“) 

MI Hörer auflegen 


Ausschalten 


Hörer abnehmen 

I wählton abwarten 

E3FEIIEI (&] eingeben 

I 4stellige Geheimzahl 
eingeben 

(#) drücken 

E Ansage abwarten 
(„Das Dienstmerkmal ist 
deaktiviert“) 

EI Hörer auflegen 


Einschalten 
ohne Angabe der VKI 


I Hörer abnehmen 

I Wählton abwarten 

EINEN eingeben 

I Astellige Geheimzahl 
eingeben 

[#] drücken 

I Ansage abwarten („Das 
Dienstmerkmal ist aktiviert“) 

BE Hörer auflegen 


Geheimzahl ändern 


Hörer abnehmen 

I Wählton abwarten 

EIICHEN eingeben 

I Alte 4stellige Geheimzahl 

eingeben 

(*] drücken 

I Neue 4stellige Geheimzahl 

eingeben 

[*] drücken 

EI Neue Geheimzahl 

wiederholen 

(#] drücken 

El Ansage abwarten („Das 
Dienstmerkmal ist aktiviert“) 

ME Hörer auflegen 
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Veränderbare 


Rufnummernsperre. 


Rufnummernsperre - 
der beste Weg für Sie, 
unerwünschte Anrufe 


So wird’s gemacht: 


N x von Ihrem Anschluß Aktivierung Geheimzahl (PIN) ändern 

aus zu unterbinden: Geben Sie einfach bis zu 5 Rufnummern x) (3) (5) RJ eingeben I Hörer abnehmen 

bzw. Rufnummerngruppen in einer Liste ein. Danach entschei- I PIN wählen I Wählton abwarten 

den Sie, ob diese Ziele nicht erreicht werden sollen (Variante 1) (#] drücken EIIEHEINE) 

oder ausschließlich erreicht werden können (Variante 2). EI Alte Astellige Geheimzahl 

Wichtig: Sie können immer nur Variante 1 oder 2 wählen. Wir Deaktivierung eingeben 

bieten Ihnen diese Rufnummernsperre als feste Sperre #) [3] (5) [x] eingeben E3 drücken 

(Operator-Einstellung) und als veränderbare Sperre an. Dabei u PIN wählen EI Neue 4stellige Geheimzahl 

haben Sie die Möglichkeit, mit Ihrer PIN die Rufnummernsperre (#) drücken eingeben 

jederzeit selbständig zu aktivieren, zu deaktivieren oder durch (&] drücken 

Eingabe von Rufnummern/Rufnummerblöcken in der oben Listenverwaltung E Neue Geheimzahl 

genannten Liste zu ändern. 8 Zielrufnummern eingeben, wiederholen 
überschreiben, ändern: (#] drücken 


Hinweise: 


Die PIN ist für die Komfortleistungen 
Anschlußsperre, Rufnummernsperre 
und Fernsteuerung der AWS iden- 
tisch. Die Änderung von der Grund- 
einstellung „0000“ ist nur bei der 
ersten Aktivierung der PIN vorzu- 
nehmen. 


Wenn Sie die Rufnummernsperre 
zum ersten Mal eingeben wollen, 
müssen Sie die voreingestellte PIN 
ändern. Vom System ist die Geheim- 
zahl „0000“ voreingestellt. Geben Sie 
deshalb als alte Geheimzahl die 
„0000“ ein. 


Die Notrufnummern 110 und 112 
werden durch die Rufnummern- 
sperre nicht gesperrt. 


Ankommende Gespräche werden 
durch die Rufnummernsperre nicht 
beeinträchtigt. 
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Bitte beachten: 


| Das Endgerät muß MFV-fähig sein. 
Bei der Eingabe der Zielrufnummer zur Akti- 
vierung der „Anrufweiterschaltung“ (AWS)werden 
nur Rufnummern zugelassen, die nicht gesperrt 
| sind. 
Wird zuerst die AWS aktiviert und danach die 
\ Rufnummernsperre, werden Verbindungen zum 
Weiterschaltungsziel hergestellt. 


Bei der Eingabe der Zielrufnummer bei Akti- 


| vierung der „Verbindung ohne Wahl“ (VoW) | 


werden nur Rufnummern zugelassen, die nicht 
gesperrt sind. 

Wird zuerst die VoW aktiviert und danach die 
Rufnummernsperre, werden Verbindungen zur 
Zielrufnummer hergestellt. 


Wird die „010° nicht als Ziel mit in die Liste 
eingetragen und ist keine zusätzliche „010- 
Sperre“ aktiviert, kann die Sperre über Call-by- 
Call-Gespräche umgangen werden. 


Listenposition eingeben 
drücken 


in der Liste vorhanden ist: 
drücken 


E) (4) #) eingeben 


& 


%*) @) eingeben 

5 PIN wählen 

(*] drücken 

I Listenposition eingeben 
*] drücken 

M Zielrufnummer eingeben 
(#] drücken 

EI Löschen von Listeneinträgen: 
#8) @) eingeben 

BE PIN wählen 

(*] drücken 

m 

#) 

_ 


Abfrage, ob irgendein Eintrag 


Ansage abwarten („Das 
Dienstmerkmal ist aktiviert“) 
I Hörer auflegen 


Technisch bedingt konnte die Nummerierung der 
Listenplätze nicht einheitlich erfolgen. Einige Listen 
werden mit „O0“ bis „4“ anstellevon „1“ bis 
„5“ nummeriert.Geben Sie daher bei derErsteingabe 
zuerst die Listenposition „O“ ein. Ist Ihre Liste mit 
„1* bis „5“ nummeriert, hören Sie dieAnsage „Dienst 
oder Dienstmerkmal ist nicht möglich“: Geben Sie 
dann immer Listenposition „1 " als erstes ein. 


Die kinderleichte Art, in Verbindung zu bleiben: Hörer abneh- 
men - wenn dann nicht innerhalb von 5 Sekunden gewählt 
wird, stellt die Verbindung ohne Wahl automatisch die Ver- 
bindung zu der von Ihnen gespeicherten Zielrufnummer her. 
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Verbindung ohne Wahl. 


So wird’s gemacht: 


Einschalten 


Hörer abnehmen 

 Wählton abwarten 

EIJESIEIIEH 

I Gewünschte Nummer 
eingeben 

(#] drücken 

U Ansage abwarten 
(„Das Dienstmerkmal 
ist aktiviert“) 

Hörer auflegen 


Überprüfen der Aktivierung 


I Hörer abnehmen 
I wählton abwarten 
EIIESJEIJEITER 
Ansage abwarten 
Wenn Verbindung 
ohne Wahl aktiviert ist: „Das 
Dienstmerkmal ist aktiviert“. 
Wenn Verbindung ohne Wahl 
nicht aktiviert ist: 
„Dienst oder Dienstmerkmal 
nicht möglich.“ 
I Hörer auflegen 
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Ausschalten 


I Hörer abnehmen 

I Wählton abwarten 

EIJEIHEINER) 

I Ansage abwarten 
(„Das Dienstmerkmal 
ist deaktiviert“) 

Hörer auflegen 


Rückruf bei Besetzt*. 


Der automatische Rückruf bei Besetzt nimmt Ihnen die Arbeit 
ab, einen besetzten Telefonanschluß immer wieder neu anzu- 
wählen. Wenn Sie den Besetztton hören, aktivieren Sie „Rück- 
ruf bei Besetzt“ und Ihr Telefon meldet Ihnen mit einem Rück- 
ruf, daß der gewünschte Gesprächspartner wieder frei ist. 
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So wird’s gemacht: 


Einschalten 
(Einleitung eines Rückrufes) 


Hörer abnehmen 
I wählton abwarten 
U Rufnummer wählen 
Anschluß ist besetzt 
(R] Taste drücken 
M Sonderwählton abwarten 
%&) 3) #) eingeben 
I Ansage abwarten 
(„Das Dienstmerkmal ist 
aktiviert“) 
Hörer auflegen 


Ausschalten (Vorzeitiges 
Ausschalten eines Rückrufes) 


U Hörer abnehmen 
I Wählton abwarten 
(#) (3) (7) #] eingeben 
I Ansage abwarten 
(„Das Dienstmerkmal ist 
deaktiviert“) 
I Hörer auflegen 


“Voraussetzung ist ein Telefon 
mit R-Taste (Rückfragetaste mit Hook- 
Flash-Funktion zwischen 170 -310 ms 
Schaltzeit). 


23 


Rückruf annehmen 


EI Sobald der Angerufene auf- 
gelegt hat, wird bei Ihnen 
der Rückruf signalisiert. 

Hörer abnehmen 

Der Angerufene wird nun 
automatisch erneut gerufen. 

I Wenn der Angerufene sich 
meldet: Gespräch führen. 
Der Rückruf ist damit ge- 
löscht. 


Hinweise: 


Rückruf bei Besetzt prüft den An- 
schluß des Angerufenen maximal 
45 Minuten lang auf das Ende des Be- 
setztzustandes. War innerhalb dieser 
45 Minuten kein Rückruf möglich, so 
wird der Rückrufauftrag automatisch 
gelöscht. 


Sollten Sie einen Rückruf nicht mehr 
wünschen, schalten Sie ihn einfach 
aus. Von Ihrem Anschluß können Sie 
nur einen Rückrufauftrag erteilen. 
Weitere Aufträge sind erst möglich, 
wenn der erste Auftrag gelöscht oder 
vorzeitig ausgeschaltet wurde. 


Achtung: Bei eingeschaltetem Anruf- 
beantworter/T-NetBox bzw. aktivier- 
ter AWS verbindet die Rückruf-Funk- 
tion den Gesprächspartner mit dem 
entsprechenden Ziel. 


Anzeige 


der Rufnummer. 


Möchten Sie schon vor dem Abheben wissen, wer anruft? Mit 
der Komfortleistung Rufnummernanzeige und einem entspre- 
chend ausgerüsteten Telefon* sehen Sie die Rufnummer des 
Anrufers in Ihrem Display. Vorausgesetzt, bei Ihrem Gesprächs- 
partner ist die Rufnummernübermittlung freigeschaltet und 
wird nicht unterdrückt. 


* Bei Fragen zur Anzeige der Rufnummer und 
den dazu benötigten Voraussetzungen Ihres 
Telefons wenden Sie sich bitte an unsere 
neue Hotline. Wir sind rund um die Uhr 
persönlich für Sie da - zum Nulltarif. Rufen 
Sie uns einfach an: freecall 0800 33 01000. 
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Übermittlung 
der Rufnummer. 


Sollen auch Ihre Gesprächspart- 
ner erkennen, daß Sie es sind, 
der anruft? Wenn Sie bei uns 
die Rufnummern-Übermittlung 
beauftragen, wird Ihre Ruf- 
nummer automatisch jedem 
angewählten Anschluß über- 
mittelt und kann dann im Dis- 
play gesehen werden - von 
ISDN- und Mobilfunk-Teil- 
nehmern (z.B. T-D1) sowie von 
T-Net Anschlüssen mit entspre- 
chend ausgerüstetem Telefon, 
für die die Anzeige der Rufnum- 
mer freigeschaltet ist. Falls Sie 
die Rufnummernübermittlung 
für ein Gespräch nicht wün- 
schen, können Sie die Funktion 
vor dem Anruf unterdrücken. 


* Bei Telefonanschlüssen, die nach dem 
15.1.1998 eingerichtet wurden, ist die 
Rufnummernübermittlung automatisch 
aktiviert, falls Sie nichts Gegenteiliges 
beauftragt haben. Änderungen sind 
jederzeit möglich. 


So wird’s gemacht: 


Einmalige Unterdrückung der 
Rufnummernübermittlung 


I Hörer abnehmen 

I Wwählton abwarten 

EIIEIWERIEN 

EI Zielrufnummer eingeben 
Ihre Rufnummer wird dem 
angewählten Teilnehmer 
nicht angezeigt 

MI Gespräch führen 

IE Mit dem Auflegen des Hörers 
wird die Unterdrückung der 
Rufnummernübermittlung 
automatisch zurückgesetzt 


Völlig kostenfrei - 

Ihr Anruf genügt! 
Übermittlung der Rufnummer - 
an dieser Komfortleistung ist für 
Sie alles kostenfrei: die einmalige 
Einrichtung, die monatliche 
Nutzung und Ihr telefonischer 
Auftrag - rufen Sie uns an: 
EASTERN (0800 33 01000 
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Noch mehr Komfort 


am Telefon - Ihr Anruf genügt! 


Was in der Vergangenheit nur mit T-ISDN möglich 
war, können Sie jetzt auch im T-Net nutzen - die 
Übermittlung der Rufnummer. Zeigen Sie Ihren 
Freunden mit dieser neuen Komfortleistung, daß 
Sie es sind, der anruft: Ihre Rufnummer erscheint 
im Telefondisplay und kündigt Sie als einen 
Jederzeit willkommenen Anrufer an*, z.B. auch 
spätabends. Die Übermittlung der Rufnummer 
ist für Sie absolut kostenfrei, ein kurzer Anruf 
genügt. Und wenn Sie noch mehr Komfort 
wünschen, ohne viel mehr zu bezahlen, dann 
wählen Sie einfach ein günstiges Paketangebot, 
z.B. T-Net 200. 


* Mehr dazu auf den Seiten 24/25. 
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mı 


mi 


Rückrufbei Besetzt 
Einschalten 


EM Anschluß ist besetzt 

R} -Taste drücken 

MI Sonderwählton abwarten 

*) [3] [7] #] eingeben 

MW Das Dienstmerkmal ist 
aktiviert 


Ausschalten 


#87 #) eingeben 
M Das Dienstmerkmal ist 
deaktiviert 


Rückruf annehmen 


WM Sobald der Angerufene 
auflegt, wird der Rückruf 
signalisiert 

I Hörer abnehmen 

EM Der Angerufene wird auto- 
matisch erneut angerufen 

EB Sobald der Angerufene 
abhebt, wird der Rückruf 
gelöscht 


Fernsteuerung der Anrufweiterschaltung 


Geheimzahl (PIN) ändern 

(nur am Heimatanschluß möglich) 

 Wählton abwarten 

&] [9] (9) &] eingeben 

M Alte 4stellige Geheimzahl 
eingeben 

&] drücken 

I Neue 4stellige Geheimzahl 
eingeben 

&] drücken 

EB Neue Geheimzahl 
wiederholen 

#] drücken 

MW Das Dienstmerkmal ist 
aktiviert 


r Ihr Telefon 


Anrufweiterschaltung 
Einschalten 


&) ZB) 1) ®] für „AWS sofort“ 


oder 
[&] [6] 11] &] für „AWS 20 Sek.“ 
oder 
[x] [6] [7] &] für „AWS besetzt" 
I Zielrufnummer eingeben 
#] drücken 
MM Das Dienstmerkmal ist 
aktiviert 


Ausschalten 


1) #) für „AWS sofort“ 
oder 
(6) 11) W) für „AWS 20 Sek.“ 
ode: 


* 
no 


® 


r 

(7] (#) für „AWS besetzt“ 

u Das Dienstmerkmal ist 
deaktiviert 


=) 
o 


“Hier abtrennen und in der Brieftasche aufbewahren 


Deaktivieren 

Siehe „Aktivieren“ bis zu 

MM Hinweisansage* abwarten 

#2] 1] ® bei „AWS sofort“ 
od 


er 

#) (6) 11) #) für „AWS 20 Sek.“ 
oder 

(#] [6] [7] #) für „AWS besetzt" 

EM Ansage abwarten 


Bitte hier abtrennen 


* bzw. Signalton 


Noch mehr Komfort 
am Telefon - Ihr Anruf genügt! 


Was in der Vergangenheit nur mit T-ISDN möglich 
war, können Sie jetzt auch im T-Net nutzen - die 
Übermittlung der Rufnummer. Zeigen Sie Ihren 
Freunden mit dieser neuen Komfortleistung, daß 
Sie essind, der anruft: Ihre Rufnummer erscheint 
im Telefondisplay und kündigt Sie als einen 
jederzeit willkommenen Anrufer an*, z.B. auch 
spätabends. Die Übermittlung der Rufnummer 
st für Sie absolut kostenfrei, ein kurzer Anruf 
senügt. Und wenn Sie noch mehr Komfort 
wünschen, ohne viel mehr zu bezahlen, dann 
wählen Sie einfach ein günstiges Paketangebot, 
.B. T-Net 200 


Mehr dazu auf den Seiten 24/25. 


Übermittlung der Rufnummer 
Lassen Sie nicht nur Ihren Anschluß für die „Übermittlung der 
Rufnummer“ freischalten. Sondern geben Sie diesen Tip weiter 
an Ihre Freunde, Bekannten und Geschäftspartner. Denn dann 
können auch Sie sehen, wer Sie anruft. Beauftragen Sie dazu ein- 
fach gegen geringen Aufpreis die „Anzeige der Rufnummer“ 
gleich mit. 


Unser Tip: T-Net 200 

Sichern Sie sich die wichtigsten Komfortleistungen zum günstigen 
Paketpreis. T-Net 200 beinhaltet den Telefonanschluß mit Einzel- 
verbindungsübersicht und sieben Komfortleistungen: Anklopfen, 
Rückfragen/Makeln, Dreierkonferenz, Übermittlung der Rufnum- 
mer, Anzeige der Rufnummer und Rückruf bei Besetzt. Mehr dazu, 
wie Sie komfortabel sparen können, erfahren Sie bei unserer 
kostenlosen Telefon-Hotline. Oder direkt in Ihrem T-Punkt. 


Und falls Sie zur Nutzung einzelner Leistungen ein neues Telefon 
benötigen - wir informieren Sie gerne über unsere aktuellen 
Angebote an modernen Tonwahl-Telefonen mit R-Taste und auch 
mit Display. 


Rufen Sie uns an. Wir sind rund um 
die Uhr persönlich für Sie da - zum 


Nulltarif: es ()800 33 01000. 
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Makeln 


IR} -Taste drücken 
# Sonderwählton abwarten 
(2) drücken 


Anklopfen 
Einschalten 
&] [4] [3] #] eingeben 


Ausschalten 
#4] 3] # eingeben 


Annahme bei Beenden 
der ersten Verbindung 


EB Sie haben 30 Sek. Zeit, den 
Hörer aufzulegen 

EM Nach Klingeln des Telefons 
Hörer wieder aufnehmen 


Annahme bei Aufrechterhalten 

der ersten Verbindung 

[R] -Taste drücken 

EM Sonderwählton 

[2] drücken 

— Erste Verbindung „wartet“ 
(inaktiv), zweite Verbindung 
ist angenommen (aktiv) 


Abweisen 


EM Anklopfton 
[R] und (0) eingeben 


Rückfragen 
[R] -Taste drücken 
EM Sonderwählton abwarten 


EB Rufnummer des gewünschten 
Gesprächspartners wählen 


Dreierkonferenz 


Entweder Annahme des 
„Anklopfenden“... 


[R] -Taste drücken 

EM Sonderwählton abwarten 

[2] drücken 

— Erste Verbindung „wartet“ 
(inaktiv), zweite Verbindung 
ist angenommen (aktiv) 


.„.und Zusammenschalten 


[R] -Taste drücken 

M Sonderwählton abwarten 

[3] drücken 

— Gesprächspartner sind 
zusammengeschaltet 


Oder Aufbau einer weiteren 

Verbindung 

[R] -Taste drücken 

MM Sonderwählton abwarten 

EI Rufnummer des gewünschten 
Gesprächspartners wählen 

— Erste Verbindung „wartet“ 
(inaktiv), zweite Verbindung 
ist angenommen (aktiv) 


Fernsteuerung der Anrufweiterschaltung * bzw. Signalton 
Aktivieren 
M ServicePoint-Nummer #] drücken 

eingeben MI Hinweisansage* abwarten 


MM Hören Sie die 
Hinweisansage: 

EB Heimatrufnummer eingeben 

drücken 

PIN eingeben 

drücken 

Hören Sie den Signalton: 

PIN eingeben 

drücken 

EB Heimatrufnummer eingeben 


Eat IE3] 1E3 


&] 2] [1] ] bei „AWS sofort“ 
oder 
&] (6) 11] &] für „AWS 20 Sek.“ 


oder 
x] [6] [7] &] für „AWS besetzt“ 
I Weiterschaltungsziel 
eingeben 
#] drücken 
I Ansage abwarten 
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